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Objekt: Hochvolt-Transformator für
Versuchsscheider

Museum: Werra-Kalibergbau-Museum
Dickestrasse 1
36266 Heringen
06624919413
info@kalimuseum.de

Sammlung: Metallobjekte

Inventarnummer: 00665

Beschreibung
Der Hochvolt-Transormator der Fa. Siemens wandelt die Netzspannung von 220 V in eine
Hochspannung von 140.000 Volt um. Diese wurde für die Erzeugung eines elektrostatischen
Feldes zwischen den Elektroden des Versuchsscheiders (Inv.-Nr. 00664) benötigt.
Der Transformator besteht aus einem tonnenförmigen Unterteil, das auf einem verstärken
Standring mit vier Rechteckösen steht und mit Öl gefüllt ist. Der Füllstand ist in einem
runden Sichtfenster unter der Oberkante erkennbar, unter diesem befindet sich eine plane
Blechfläche mit dem Typenschild, dem Markenlogo und dem 'Siemens'- Schriftzug.
Auf dem Unterteil ist über Spannklammern ein Aufsatz mit dem Transformatoreinsatz
befestigt. Nach oben ragt ein zylinderförmiger Aufsatz auf, in den von hinten ein dreiadrige
Netzkabel sowie ein zweites, graues Schwachstromkabel führen. Das Hochspannungskabel
tritt oben im vorderen Bereich des runden Aufsatzes aus dem Gehäuse aus. Es handelt sich
um ein dünnes, einpoliges Kabel mit Anschlussöse, das von einer gelb gestreiften,
milchigweißen Isolierschicht umgeben ist. Über dieses Kabel wurde ein transparenter
Schlauch geschoben, der bis in den Gehäuseauslass führt. Hier dient ein weiteres
transparentes Schlauchstück, das mit grauem Isolierband befestigt ist, als zusätzlicher
Knickschutz.
Auf dem Deckel waren ursprünglich vier Schraubösen befestigt (1 fehlt!), außerdem finden
sich auf der Fläche zwei Warnschilder - ein kleines gelbes und ein vermutlich
nachgerüstetes großes Dreiecksschild mit dem Hinweis 'Hochspannung Lebensgefahr'.

Grunddaten

Material/Technik: Stahl, Öl, Kunststoff / Industrielle Fertigung
Maße: Höhe (Korpus / gesamt): 82 /96 cm,

Durchmesser: 56 cm, Gewicht: 177 kg

Ereignisse

https://hessen.museum-digital.de/object/129114


Hergestellt wann 1975
wer Siemens & Halske AG
wo

Wurde genutzt wann 1985
wer Kaliwerk Bergmannssegen-Hugo
wo Sehnde

Schlagworte
• ESTA-Verfahren
• Elektrostatik
• Höchstspannung
• Transformator
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